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Smaragd – Lacetuch aus YAK

Design: Christine Nöller

Das Tuch wir wie ein Färöertuch an der oberen 
Mitte begonnen und hat eine flache Form.
ca 130 x 42 cm

Material
100 g YAK von Atelier Zitron, 70 % Schurwol-
le Merino extrafine, 30 % Yak 16 micron, LL 
500 m/100 g,  Fb 06, 1 Rundstricknadel Nr. 4,5; 
etliche MaMa um die MS zu markieren. 
Stecknadeln zum Spannen, Spannunterlage.

STRICKMUSTER
Knötchenrand – die letzte M jeder R re str, die 
erste M jeder R mit vorgelegtem Fd abheben

Muster – es wird nach den StrS A und B gearbei-
tet. In den RR werden alle M und US li, aber die 
ersten 4 (nach der RM) und letzten 5 M werden 
immer re gestrickt.
Leere, oder graue Kästchen haben keine Bedeu-
tung, sie sind Platzhalter.

Anleitung
5 M über einen Faden anschlagen und 116 R re 
mit Knötchenrand str. (58 Randknötchen). Jetzt 
aus den Knötchen eines Randes 58 M aufnehmen 
und die M vom MA dazu abstr. Es sind 68 M ( 5 + 
58 + 5) auf der Nadel. 
Einmal re abstr., danach nach Str A weiter arbeiten.
Wie folgt einteilen: RM, 4 M re, 3 x den MS 1 (6 M); 
2 x den MS 2 (46 M) und 3 x den MS 3 (6 M), 5 M 
re. (1+4+6+46+6+5=68)
Bis R 54 (RR) str, dabei werden in den R 27 und 49 
musterbedingt M zugenommen. 
Die grauen Felder sind die Platzhalter dafür.

Ab R 55 nach StrS B weiter arbeiten. Hier erfolgen 
die musterbedingten Zunahmen in den R 61; 67; 
79; 85 und 93. 
In der R 95 einmalig die beiden re M zwischen den 
MS 2  re zus. str, so dass nur 1 re M zwischen den 
US ist. 
Weiter nach StrS. Am Originalmodell wurden die 
R 79 bis 102 (RR)  noch 2 x wiederholt. Wenn das 
Tuch aber groß genug ist, oder das Garn knapp 
wird, dann können diese Wiederholungen weg ge-
lassen werden.
Im Anschluss an die R 108 (RR) noch 4 r re str, 
dann alle M locker abketten und Fd vernähen. 
Das Tuch in lauwarmen Wasser einweichen, vor-
sichtig in einem Handtuch ausdrücken und dann 
spannen. 
Nach dem Trocknen die Nadeln entfernen und nun 
erst die Fadenenden vom Vernähen abschneiden.

Abkürzungen
M 	 – Masche
MA	 – Maschenanschlag 
R	 – Reihe
RR	 – Rückreihe
RM	 – Randmasche
re M 	 – rechte Masche
li M 	 – linke Masche
US	 – Umschlag 
Str	 – stricken 
zus    	 – zusammen 
abh    	 – abheben 
überz 	 – überzogen
StrS	 – Strickschrift
MS      	– Mustersatz
MaPro 	– Maschenprobe 
MaMa  	– Maschenmarkierer 
LL  	 – Lauflänge
LM  	 – Luftmaschen häkeln

Randmasche
2 M überz. zus str (1 M abh, 1 M re str und die ab-
geh M darüber ziehen)

rechte Masche 2M re zus stricken

Umschlag
3 M doppelt überz. zus str (2 M wie zum re str zus 
abheben, 1 M re str und die abgeh M darüber ziehen)

Die leeren Kästchen in den StrS haben keine Bedeutung

Legende
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Smaragd/F

MS 3 = 2 M
3 x str

MS 2 = 23 M
2 x str

MS 1 = 2M
3 x str

StrS A

Smaragd/F
StrS B

MS 3

In R 95 die 2 M zwischen den beiden MS 2 zusammenstricken
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Das* zeigt den Anschluss von MS 2 an MS 3

* Anschluss an B 3

*


